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Ihre Webinar-FAQs im 
Überblick: TK-Fachwebinar 
Aktivrente – Stand: 8/2026 
Damit Sie die Webinarinhalte noch besser nutzen können, 
finden Sie hier die häufigsten Fragen aus dem Webinar 
kompakt beantwortet. Bei Fragen stehen wir gerne zur 
Verfügung – und freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen in 
einer unserer nächsten Veranstaltungen!  
 

Für welche Beschäftigten gilt die 
Regelung? 
Die Aktivrente gilt nur für 
sozialversicherungspflichtige Beschäftigte, 
also nicht für Selbstständige oder 
Beamte.  
Wann greift die Regelung? 
Wenn jemand das gesetzliche Rentenalter 
erreicht hat, greift die Regelung ab dem 
Folgemonat. 
Welcher Betrag ist steuerfrei? 
Einnahmen aus nichtselbstständiger 
Arbeit sind bis zu einer Höhe von 2.000 
Euro monatlich steuerfrei, wenn die oben 
genannten Voraussetzungen erfüllt sind (§ 
3 Nr. 21 EStG) und der Arbeitgeber die 
Beiträge für diese Leistungen nach dem 
SGB VI entrichtet. Alles, was darüber 
hinaus verdient wird, ist ganz normal 
steuerpflichtig. 
Müssen meine Beschäftigten die 
Aktivrente beantragen? 
Nein, das ist nicht nötig. Den 
Steuerfreibetrag berücksichtigen Sie bei 
der Abrechnung automatisch. 
Muss ich Sozialversicherungsbeiträge 
für die Aktivrente abführen? 
Die Aktivrente ist grundsätzlich 
beitragspflichtig, das heißt, als 
Arbeitgeber führen Sie ganz normal 
Beiträge ab. Ggf. können für 
Rentnerinnen und Rentner die 
Arbeitnehmeranteile zur Renten- und 
Arbeitslosenversicherung entfallen. 
Auch einmalige Einnahmen, laufende 
Zulagen, Zuschläge, Zuschüsse sowie 

ähnliche Einnahmen, die zusätzlich zu Löhnen 
oder Gehältern gewährt werden, zählen zum 
Arbeitsentgelt dazu. 
Mit der ausdrücklich vorgesehenen 
Sozialversicherungspflicht der steuerfreien 
Einnahmen sollen auch die Sozialsysteme von 
dem Bonus profitieren. 
Ist die Aktivrente zeitlich begrenzt? 
Nein, die Regelung gilt nach aktuellem Stand 
unbefristet. Allerdings soll sie nach 2 Jahren 
evaluiert werden. 
Können nicht ausgeschöpfte Freibeträge in den 
nächsten Monat geschoben werden? 
Mal angenommen, jemand verdient neben der 
Rente 1.800 Euro dazu und könnte im nächsten 
Monat auf 2.200 Euro kommen - wären dann beide 
Beträge steuerfrei? Nein, dazu nimmt das 
Bundesfinanzamt Stellung: Der Freibetrag von 
2.000 Euro ist monatsbezogen und kann nicht auf 
andere Monate übertragen werden. 
Ich möchte ältere Beschäftigte dazu motivieren, 
in meinem Unternehmen zu bleiben. Welche 
Möglichkeiten gibt es? 
Wer trotz Ruhestand weiterarbeitet, kann nicht nur 
vom Steuerfreibetrag profitieren, sondern auch die 
Rente erhöhen.  
Rente verschieben und weiterarbeiten? 
Wer die Regelaltersgrenze erreicht hat, aber noch 
nicht in Rente geht und weiterarbeitet, bekommt für 
jeden Monat, den die versicherungspflichtige 
Beschäftigung weiterläuft, einen Zuschlag von 0,5 
Prozent auf die Rente. Nach einem Jahr führt das 
schon zu einer Rentenerhöhung um 6 Prozent. Die 
weiter gezahlten Beiträge zur Rentenversicherung 
erhöhen zusätzlich die Rente. 
 

https://www.tk-lex.tk.de/web/guest/externalcontent?_leongshared_serviceId=2006&_leongshared_externalcontentid=HI854593#idesk%5BchapterHi%5D=HI43503
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Kann ich in Rente gehen und nebenbei 
arbeiten? 
Wer seinen Ruhestand nicht aufschieben 
möchte, aber trotz Rente nebenbei 
arbeitet, kann einfach weiter 
Rentenversicherungsbeiträge zahlen und 
so die Rente erhöhen. Als Arbeitgeber 
führen Sie dann weiterhin die Beiträge ab. 
Da das ab dem Rentenalter nicht 
selbstverständlich ist, müssen Ihre 
Beschäftigten Sie über diesen Wunsch 
informieren. 
eine kurzfristige Beschäftigung 
als Zweitjob ausüben. Die Höhe des 
Lohns ist bei der kurzfristigen 
Beschäftigung unerheblich. 
Voraussetzung ist jedoch, dass die beiden 
Beschäftigungen nicht bei dem gleichen 
Arbeitgeber ausgeübt werden. 
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